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In eigener Sache

Feierabend-Radtour mit Birgit Huber
Zum Ende ihrer Amtszeit lädt Birgit Huber am 24. April zu 
einer Feierabend-Radtour zu ihren Lieblingsorten in Ober-
asbach ein. Alle Interessierten sind herzlich willkommen!
Die Tour startet am Rathaus und führt über ca. zwölf 
Kilometer zu sechs Lieblingsorten unserer scheidenden 
Bürgermeisterin. Freuen Sie sich auf eine abwechslungs-
reiche Tour mit Einblicken und Rückblicken, persönlichen 
Geschichten und der Gelegenheit für Austausch in lockerer 
Atmosphäre. Die Tour führt sowohl über asphaltierte Wege 
als auch über geschotterte Abschnitte und endet bei einem 
gemeinsamen Abschluss am Bauernhof Kleinlein. Aus 
organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung 
unter Angabe der Personenanzahl und Ihrer Kontaktdaten 
bis 20. April 2026.
Kontakt: Sina Mixdorf, Radverkehrsbeauftragte, 
0911 96 91-1030 oder mixdorf@oberasbach.de
Auch spontan Entschlossene sind jederzeit herzlich 
willkommen!
Bei schlechtem Wetter behalten wir uns vor die Fahrrad-
tour auch kurzfristig abzusagen.
Termin: Fr, 24. April 2026, 16.30 bis ca. 18.30 Uhr,
Treffpunkt/Start: Brunnen am Rathaus Oberasbach

Vorteile mit der eID
Sie möchten Behördengänge elektronisch und bequem 
von zuhause aus erledigen? Sie können sich aber nicht 
online identifizieren, weil Sie die persönliche PIN für 
Ihren elektronischen Personalausweis vergessen oder 
verlegt haben?
Wer einen elektronischen Personalausweis besitzt, aber 
sich nicht mehr an die persönliche PIN erinnert, kann 
diese jederzeit online oder im Einwohnermelde- und Pass-
amt zurücksetzen. Üblicherweise bekommt man ein paar 
Tage nach Erhalt eines elektronischen Personalausweises 
einen Brief mit einer Einmal-PIN. Aus Sicherheitsgründen 
sollte diese möglichst bald gegen eine persönliche PIN 
getauscht werden. Elektronisch lesbarer Ausweis und PIN 
stellen zusammen die sogenannte eID dar.
Persönliche Daten optimal geschützt
Mit der eID lassen sich verschiedene Nutzerkonten an-
legen: BundID für Behörden auf Bundesebene; BayernID 
für lokale Dienste im bayerischen Bürgerserviceportal. 
Die aufwändige Autorisierung mittels PostID-Verfahren 
entfällt. Zudem sind die persönlichen Daten optimal ge-
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Liebe Oberasbacherinnen  
und Oberasbacher,
dies ist mein letztes Grußwort in 
unserem Mitteilungsblatt – ab 
Mai begrüßt Sie hier Thomas 
Diebenbusch, mein Nachfolger 
im Oberasbacher Rathaus. Ich 
gratuliere ihm herzlich zu seinem 
Sieg bei der Stichwahl am 22. März 
und wünsche ihm viel Kraft und 

auch die nötige Portion Glück für seine kommenden Auf-
gaben. Mehr zur Kommunalwahl 2026 lesen Sie ab Seite 4.
Vielen Dank an alle, die mich in den letzten 18 Jahren 
in meinem Amt als Erste Bürgermeisterin begleitet 
haben. Es war mir eine Freude und eine Ehre, die Ge-
schicke unserer liebenswerten Stadt lenken zu dürfen. 
Es war nicht immer leicht, besonders das letzte Jahr hat 
allen in der Stadtverwaltung und auch mir persönlich 
viel abverlangt. Aber ich gehe mit dem beruhigenden 
Wissen, dass wir eine starke Gemeinschaft sind, die 
auch in schweren Zeiten zusammenhält. Denn Oberas-
bach verbindet! Zum Abschied lade ich Sie alle herzlich 
ein zu einer „Feierabend-Radtour“ mit mir am 24. April 
zu meinen sechs Lieblingsorten in Oberasbach – mehr 
zu diesem Termin gleich im Folgenden.
Bestimmt sehen wir uns wieder, denn auch in Zukunft 
möchte ich mich bei ausgewählten Projekten für unsere 
Stadtgesellschaft engagieren.
Alles Gute für Sie und Ihre Familien und frohe Ostern!
Herzliche Grüße
Ihre Birgit Huber
Erste Bürgermeisterin
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sichert. Nutzerinnen und Nutzer können sehen, welche 
Behörde oder welches Unternehmen die Daten erhält, ob 
die staatliche Berechtigung für die Übertragung der Daten 
vorliegt und welche Daten aus ihrem Online-Ausweis über-
mittelt werden. Die Ausweisdaten werden erst übermittelt, 
nachdem die selbst gewählte, sechsstellige PIN eingeben 
wurde. Bei der Übermittlung sind die Ausweisdaten immer 
Ende-zu-Ende-verschlüsselt übermittelt. Sie können nicht 
abgefangen oder eingesehen werden.
eID kann Gang aufs Amt ersetzen
Auf Bundesebene kann man sich beispielsweise im Portal 
der Deutschen Rentenversicherung einloggen oder per 
ELSTER die elektronische Steuererklärung einreichen. Auf 
lokaler Ebene sind im Oberasbacher Bürgerserviceportal 
mehr als 30 Dienstleistungen ohne den Gang aufs Amt ver-
fügbar, z.B. der Antrag auf Briefwahl oder die elektronische 
Wohnsitzanmeldung.
Alle Infos inklusive der verfügbaren Anwendungen 
finden Sie im Personalausweis-Portal des Bundes:  
www.personalausweisportal.de/Webs/PA/DE/start-
seite/startseite-node.html
Basis für europäische EUDI
Ab 2027 soll zudem die EUDI-Wallet (European Digital 
Identity Wallet) in ganz Europa verfügbar sein. Es handelt 
sich um eine geplante, staatlich geprüfte Smartphone-
App, die als digitale Brieftasche für Ausweise, Führer-
scheine, Zeugnisse und andere Nachweise in der gesamten 
EU dient. Sie ermöglicht sicheres, grenzüberschreitendes 
digitales Ausweisen, Einloggen und Signieren.
PIN jederzeit kostenlos zurücksetzen
Sollten Sie also eine neue PIN benötigen, hilft das 
Einwohnermelde- und Passamt im Rathaus gern weiter. 
Übrigens: Dazu können Sie auch online einen Termin ver-
einbaren: www.etermin.net/stadtoberasbach

Direktversand von Ausweispapieren

� Foto: (c) Bundesdruckerei Gruppe GmbH

Seit Kurzem bietet die Bundesdruckerei einen neuen 
Service: Personalausweis, Reisepass, elektronischer Auf-
enthaltstitel, Reiseausweis oder eID-Karte können inner-
halb Deutschlands zu Ihnen nach Hause geliefert werden.
Hierfür muss der Ausweisantrag im Einwohnermelde- und 
Passamt gestellt werden. Der zusätzliche Service kostet 
15,00 Euro.
Alle Details finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.oberasbach.de/nachrichten/artikel/direktver-
sand-von-ausweisen-nach-hause.

Rekordbeteiligung bei der  
Aktion Saubere Landschaft

Das Team der städtischen Kita Storchennest war in Rehdorf 
im Einsatz.

Am 21. März zogen 292 Oberasbacherinnen und Ober-
asbacher mit Müllsäcken und Handschuhen durch 
Straßen, Wiesen und Waldränder ihrer Stadt.
Bereits am Freitag hatte die Grundschule Altenberg mit 
einem beeindruckenden Aufgebot an der Aktion Saubere 
Landschaft teilgenommen: 340 Kinder aus 14 Klassen 
machten sich gemeinsam mit ihren Lehrkräften auf den 
Weg zum Hainberg, um dort Unrat zu sammeln. (s. S.11)
Die Bilanz kann sich sehen lassen: Der städtische Bauhof 
lieferte am Wertstoffhof 2,95 Tonnen Restmüll, 17 Liter 
Motoröl sowie 77 Autoreifen ab. 204 Teilnehmende ließen 
den Vormittag beim gemeinsamen Essen im Oberasbacher 
Bauhof ausklingen.
Die Stadt Oberasbach dankt von Herzen allen 632 Teil-
nehmenden, die in diesem Jahr wieder ein starkes Zeichen 
für Heimatliebe und Umweltverantwortung gesetzt haben! 
Weitere Fotos auf www.oberasbach.de!

Kurz notiert
Wertstoffhöfe am Karsamstag geschlossen
Am Samstag, den 04.04.2026 (Karsamstag), bleiben die 
beiden Wertstoffhöfe des Landkreises in Zirndorf und 
Langenzenn geschlossen.
Sozialamt vom 07.04. bis 10.04.2026 geschlossen
Das Renten- und Sozialamt der Stadt Oberasbach ist 
vom 7. bis 10. April 2026 geschlossen. Bei Renten-
fragen wenden Sie sich in diesem Zeitraum bitte direkt 
an die Deutsche Rentenversicherung. In sozialen An-
gelegenheiten hilft das Landratsamt Fürth weiter. Bitte 
beachten Sie, dass persönliche Beratungen ausschließ-
lich nach vorheriger Terminvereinbarung angeboten 
werden können.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Thema des Monats
Thomas Diebenbusch gewinnt 
Bürgermeister-Stichwahl
Die wichtigsten Ergebnisse der 
Kommunalwahl 2026 für Oberasbach  
im Überblick

Erste Bürgermeisterin Birgit Huber gratuliert ihrem gerade 
gewählten Nachfolger Thomas Diebenbusch.

Bei der Stichwahl am 22. März 2026 wurde Thomas 
Diebenbusch (parteilos) mit 52,8 Prozent der gültigen 
Stimmen zum neuen Ersten Bürgermeister der Stadt 
Oberasbach gewählt. Auf Marco Haas (CSU) entfielen 
47,2 Prozent. Die Wahlbeteiligung lag bei 51,6 Prozent.

Die amtierende Erste Bürgermeisterin Birgit Huber beglück-
wünschte ihren designierten Nachfolger als eine der ersten 
im Foyer des Oberasbacher Rathauses, wo beide Kandidaten 
die Auszählung live verfolgt hatten. Thomas Diebenbusch 
erhielt im ersten Wahlgang am 8. März 2.801 Stimmen (32,8 
Prozent), bei der Stichwahl waren es 3.877. An Marco Haas 
gingen im ersten Durchgang 3.189 der gültigen Stimmen, 
bei der Stichwahl 3.465. Im ersten Wahlgang hatte die 
Wahlbeteiligung noch bei 60,3 Prozent gelegen.
Thomas Diebenbusch tritt sein Amt zum 1. Mai 2026 an.

Ergebnis Stadtratswahl

Der Oberasbacher Stadtrat verfügt über 24 Sitze. Sieben 
Mitglieder wurden bei der Kommunalwahl am 8. März neu 
in unser oberstes Gremium gewählt. 

Die Vereidigung erfolgt in der konstituierenden Sitzung 
des Stadtrats, die am Montag, 11. Mai 2026 im Sitzungssaal 
des Rathauses stattfindet. In den nächsten Ausgaben von 
„Infos für alle“ und z.B. auch auf unserer Homepage stellen 
wir Ihnen die neuen Stadtratsmitglieder genauer vor. Alle 
Informationen, darunter auch Kontaktdaten aller Mandats-
trägerinnen und Mandatsträger, können Sie ab Anfang 
Mai in unserem auf www.oberasbach.de/buergerservice-
politik/politik/buergerinformationssystem verlinkten 
Bürgerinfosystem abrufen. Hier finden Sie auch alle 
Sitzungstermine des Stadtrats und seiner Ausschüsse 
sowie jeweils zeitnah die Agenden und im Nachgang die 
öffentlichen Niederschriften.

Gewählte Mitglieder des Oberasbacher Stadtrats  
2026 bis 2032
Name Partei Stimmen
Marco Haas CSU 5.022
Simon Rötsch B‘90/GRÜNE 3.424
Heike Barth B‘90/GRÜNE 3.238
Holger Laaß CSU 3.227
Christian Kleinlein 
(neu!)

CSU 3.227

Dr. Jürgen  
Schwarz-Boeck

CSU 3.186

Theodor Förster AfD 3.146
Stephan Zeilinger BI Oberasbach 2.971
Norbert Schikora B‘90/GRÜNE 2.968
Felix Kißlinger FREIE WÄHLER 2.886
Marion Treuheit (neu!) AfD 2.863
Andreas Fleischmann B‘90/GRÜNE 2.840
Michael Wagner  
(neu!)

AfD 2.834

Mareike Wagner  
(neu!)

CSU 2.767

Brigitte Bachmeier 
(neu!)

CSU 2.650

Stephan Schramm CSU 2.542
Bastian Gill FREIE WÄHLER 2.251
Johann Werner BI Oberasbach 1.998
Georg Peter (neu!) FDP 1.981
Franz Forman FREIE WÄHLER 1.977
Harald Patzelt SPD 1.930
Marie Schöttner DIE LINKE 1.715
Sabine Schmidt SPD 1.330
Christian Jäger (neu!) SPD 1.266



KW 14/2026 | Ausgabe 51 | Infos für alle 5

Ergebnis Kreistagswahl
Der Kreistag des Landratsamtes Fürth umfasst 60 Sitze. Die 
CSU bleibt hier mit 22 errungenen Mandaten die stärkste 
Fraktion. Die SPD hat im neuen Kreistag neun Mandate, 
ebenso die Grünen. Die AfD wird künftig acht Sitze haben. 
Die Freien Wähler stellen sechs Kreisräte, Die Linke drei, 
die FDP zwei. Mit einem Sitz ist die ÖDP dabei. Die Wahl-
beteiligung lag bei 67,9 Prozent.
Folgende Personen sitzen für Oberasbach im neuen 
Kreistag:
Marco Haas, CSU
Heike Barth, B‘90/Grüne
Norbert Schikora, B‘90/Grüne
Simon Rötsch, B‘90/Grüne
Theodor Förster, AfD
Marion Treuheit, AfD
Felix Kißlinger, Freie Wähler
Marie Schöttner, Die Linke
Thomas Peter, FDP
Ausführliche Auswertungen der Kommunalwahl 2026 
finden Sie auf www.oberasbach.de.
Herzlichen Dank an alle, die ihre Stimme bei der Kommunal-
wahl 2026 abgegeben haben! Und an die rund 160 ehren-
amtlichen Wahlhelferinnen und -helfer in den zehn 
Oberasbacher Urnenwahllokalen und den zehn Briefwahl-
stimmbezirken!

Landrat Bernd Obst und Kreisbrandinspektor Rainer 
Harreuther verliehen an Stefan Grodzki das Feuerwehr-
Ehrenabzeichen des Freistaats Bayern für 25 Jahre aktiven 
Dienst. Mit dieser Ehrung würdigt der Freistaat Bayern das 
langjährige ehrenamtliche Engagement und die besondere 
Einsatzbereitschaft im Dienst der Allgemeinheit. Für 10 
Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurde Christian Kleinlein 
ausgezeichnet. Bereits auf 30 Jahre aktiven Dienst können 
Christian Schramm und Michael Haßler zurückblicken.
Auch im Feuerwehrverein standen Neuwahlen an: Zum 
neuen 2. Vorstand wurde Arthur Wagner gewählt. In ihren 
Ämtern bestätigt wurden Kassier Georg Haßler sowie 
Schriftführerin Claudia Weiß.
Herzlichen Dank allen Feuerwehrdienstleistenden für 
ihr großes ehrenamtliches Engagement sowie bei deren 
Familien und Arbeitgebern für die stets verlässliche 
Unterstützung!
Bericht: Christian Kürthy, Kommandant FF Oberasbach

Kommandant Christian Kürthy, Landrat Bernd Obst, Lösch-
meister Stefan Grodzki, Bürgermeisterin Birgit Huber, Kreis-
brandinspektor Rainer Harreuther, Stellv. Kommandant 
Stefan Böckler (v.l.)� Foto: (c) FF Oberasbach

Herzlichen Glückwunsch  
zum 105. Geburtstag!
Oberasbachs älteste Einwohnerin Kunigunde „Gunda“ 
Kamleiter feierte im März ihren 105. Geburtstag.
Neben ihrer Familie gratulierten u.a. auch Oberasbachs 
Erste Bürgermeisterin Birgit Huber und Waltraud Heiter, 
Leiterin des Wohlfahrts- und Sozialarbeit im BRK Fürth, 
sowie das gesamte Team des BRK-Seniorenheims Willy 
Bühner. Hier lebt Frau Kamleiter seit 2013.
Herzliche Glückwünsche nachträglich, liebe Frau Kamleiter!

Die Jubilarin mit Waltraud Heiter (links), Leiterin Wohlfahrts- 
und Sozialarbeit BRK Fürth, und Erster Bürgermeisterin 
Birgit Huber� Foto: (c) BRK Fürth

Neues aus Oberasbach

Staatl. Ehrung und 
Beförderungen  
bei der FF Oberasbach
Am 27.02.2026 hielt die Freiwillige Feuerwehr Oberas-
bach ihre Jahreshauptversammlung für das Berichts-
jahr 2025 in der Gaststätte des TSV Altenberg ab.
Neben dem Bericht des Kommandanten Christian Kürthy 
informierten auch Jugendwart Rafael Sponsel sowie 
Leiterin der Kinderfeuerwehr Claudia Weiß über die Aktivi-
täten ihrer Bereiche. Im Anschluss folgte der Jahresbericht 
des 1. Vorstandes Johann Peter sowie die turnusmäßigen 
Neuwahlen der Vorstandschaft.
Zum Jahresende 2025 zählte die Feuerwehr Oberasbach 60 
aktive Feuerwehrmänner und 7 Feuerwehrfrauen. Insgesamt 
wurden im vergangenen Jahr 185 Einsätze abgearbeitet. Die 
Feuerwehr war dabei nicht nur im Stadtgebiet im Einsatz, 
sondern unterstützte auch überörtlich. Unter anderem beim 
Waldbrand im Tennenloher Forst sowie bei der Evakuierung 
in Nürnberg aufgrund eines Bombenfundes.
Im Rahmen der Versammlung konnten mehrere Be-
förderungen ausgesprochen werden. Zu Feuerwehr-
männern wurden Alexander Forster, Axel Willert und 
Nikolas Nießlbeck ernannt. Calvin Keppner wurde zum 
Hauptfeuerwehrmann befördert, Niklas Vogel zum Lösch-
meister. Ein besonderer Programmpunkt war die staatliche 
Ehrung für langjährigen aktiven Feuerwehrdienst. 

Tipp: Unsere vhs bietet erneut den dreiteiligen Kurs 
„Kommunalpolitik verstehen“ an, zu dem diesmal der 
Besuch der konstituierenden Sitzung des neuen Stadtrats 
am 11. Mai gehört – hier gibt sich das Gremium seine 
Regeln und wird vereidigt. Weitere Infos und Anmeldung 
auf www.vhs-sl-fuerth.de.
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Verschenk-Häusle mit 
Frühlingsartikeln
Vom 22. bis 29.04., tägl. 11.00 bis 18.00  Uhr, ist das 
Verschenk-Häusle am Rathausbrunnen (Rathausplatz 
1) wieder geöffnet. Jeder darf sich kostenlos bis zu 
drei Dinge mitnehmen. Diesmal dreht sich alles um 
den Frühling.

Am Mi, 15.04., 15.00 bis 
18.00  Uhr, am Fr, 17.04., 
16.30 bis 18.30  Uhr und 
am Sa, 18.04., 11.00 bis 
13.00  Uhr kann alles, was 
noch gut erhalten ist und 
anderen Freude bereiten 
kann im Treffpunkt Alte 
Post (Am Rathaus 6) ab-

geben werden. Das Team freut sich zum Beispiel über 
Kinderspielzeug, Spielzeug für draußen wie Bälle oder 
Sandspielzeug, Gesellschaftsspiele und Puzzles. Gern ge-
nommen werden auch Utensilien für Garten und Balkon, 
Frühlingsdeko, Modeschmuck und Handtaschen, Haus-
haltswaren sowie CD`s und Hörbücher. Nicht erlaubt sind 
Bücher, Kleidung, Schuhe, Lebensmittel, Elektrogeräte, 
sperrige oder kaputte oder schmutzige Sachspenden. 
Weitere Infos auf www.oberasbach.de.
Tipp: Ist etwas zu groß fürs Häusle (z.B. ein Fahrrad), kann 
man einen Zettel mit Beschreibung und Telefonnummer 
an die Litfaßsäule im Treffpunkt Alte Post hängen!

Mit Leidenschaft für Schönheit 
und Wohlbefinden
Mit der Eröffnung des Salons Schönzeit im August 2025 
hat sich das Angebot an der Rothenburger Straße um eine 
vielseitige Adresse für Haar- und Beautybehandlungen 
erweitert. Inhaberin Truong Thi Phuong Thao, die bereits 
einen weiteren Salon in Nürnberg führt, hat sich bewusst 
für den Standort in Oberasbach entschieden und ist mit 
dieser Entscheidung sehr zufrieden.
Bei dem Willkommensbesuch von Erster Bürgermeisterin 
Birgit Huber und Wirtschaftsförderin Michaela Heckel im 
März stellte Frau Thao das breit gefächerte Leistungsan-
gebot von Schönzeit vor. Neben klassischen Friseurdienst-
leistungen für Damen, Herren und Kinder vom Haarschnitt 
über Waschen, Föhnen und Stylen bis hin zu Farbtechniken 
wie Balayage und Ombre oder Dauerwellen werden auch 
Braut- und Eventfrisuren angeboten. Ergänzt wird das An-
gebot durch zahlreiche Beauty- und Pflegeleistungen: von 
Maniküre, Pediküre Nageldesign und Gesichtsbehandlungen 
bis hin zu Augenbrauen- und Wimpernservices. Als Be-
sonderheit gibt es bei Schönzeit auch Head Spa, einen 
Trend aus Japan – eine tiefenreinigende, entspannende und 
zugleich pflegende Behandlung für die Kopfhaut.
Frau Thao legt ihren Schwerpunkt auf den Beautybereich 
und wird dabei von ihrem Team, das aus der in Oberas-
bach lebenden Friseurmeisterin Thi Phuong Loan Nguyen 
und einer Auszubildenden besteht, engagiert unterstützt. 
Dabei steht für die zweifache Mutter eine klare Philosophie 
im Mittelpunkt: „Die Arbeit soll mit Leidenschaft ausgeübt 
werden – der wirtschaftliche Erfolg stellt sich dann von 
selbst ein. Wer ausschließlich auf Gewinn ausgerichtet ist, 
verliert schnell die Freude an der Tätigkeit.“

Trotz der noch jungen Unternehmensgeschichte fällt die 
erste Bilanz durchweg positiv aus. Besonders hebt Frau 
Thao die freundliche Aufnahme vor Ort hervor: „Sowohl 
die Kundinnen und Kunden als auch die Vermieter und die 
Stadtverwaltung haben uns herzlich unterstützt. Die Stadt 
hat zum Beispiel unkompliziert die Parkzeitbeschränkung 
vor dem Salon von einer auf zwei Stunden angepasst – ein 
praktischer Vorteil für unsere Kundschaft“, freut sich Frau 
Thao, die ihr Team in Oberasbach gerne noch erweitern 
würde. Ein gutes nachbarschaftliches Miteinander ist dem 
Unternehmen ebenfalls ein besonderes Anliegen. So wurde 
die Eröffnung eng mit dem angrenzenden Kosmetikstudio 
abgestimmt. Die Angebote ergänzen sich bewusst, anstatt 
miteinander zu konkurrieren.
Mit diesem ganzheitlichen Konzept und viel Engagement 
hat sich Schönzeit bereits in kurzer Zeit als fester Bestand-
teil der Oberasbacher Geschäftswelt etabliert. Birgit Huber 
zeigte sich begeistert: „Wir freuen uns sehr über diesen 
Neuzugang in unserer Stadt. Hier kann man sich tatsäch-
lich von Kopf bis Fuß verwöhnen lassen, das gab es in 
dieser Form bei uns noch nicht. Ich wünsche Frau Thao 
und ihrem Team viel Erfolg hier in den ehemaligen Räum-
lichkeiten der Luna-Apotheke.“

Erste Bürgermeisterin Birgit Huber, Schönzeit-Inhaberin 
Truong Thi Phuong Thao, Friseurmeisterin Thi Phuong Loan 
Nguyen und Michaela Heckel, Wirtschaftsförderung Stadt 
Oberasbach (v.l.)

Gesundheit für alle
Unter dem Motto „Gesund von 0-100” startet das 
Projekt „Generationen Bewegen!” in die nächste 
Runde. Ziel ist es, den Bürgerinnen und Bürgern des 
Landkreises Fürth leicht zugängliche Bewegungs-
möglichkeiten zu bieten und sie zu mehr Aktivität zu 
motivieren.
Das kostenlose Bewegungsangebot, das vom 13. April 
bis zum 03. Juli 2026 regelmäßig an 13 verschiedenen 
Standorten stattfindet, lädt Menschen aller Altersgruppen 
ein, Freude an der Bewegung in der Gemeinschaft zu er-
leben. Die 45-minütigen Trainingseinheiten werden von 
erfahrenen Trainern geleitet, die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit Tipps und Anleitungen unterstützen. Die 
Organisatoren stellen im Rahmen des Projekts auch An-
laufstellen wie Quartiersmanagement, Nachbarschafts-
hilfen, Seniorenräte und Beratungsstellen vor, die dadurch 
bekannter werden.
Die Teilnahme am Programm „Generationen bewegen 
2026” ist denkbar einfach: keine Vorkenntnisse, keine An-
meldung – einfach vorbeikommen und mitmachen. 
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Ob Großeltern mit Enkeln, Freundeskreise oder Familien, 
jeder ist herzlich willkommen. Als zusätzlichen Anreiz gibt 
es für regelmäßige Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine 
kleine Belohnung. Mit einer Stempelkarte, die bei den 
Trainern erhältlich ist, kann jede Teilnahme festgehalten 
werden. Die genauen Bedingungen sind auf der Stempel-
karte vermerkt.
In Oberasbach findet das Angebot immer am Rathaus-
brunnen statt, bei schlechtem Wetter oder Hitze geht es in 
den Treffpunkt Alte Post.
Termin: Ab 14. April 2026 immer dienstags ab 14.00 Uhr 
am Rathausbrunnen

� Foto: (c) Renate Schwarz

2. Tanzcafé  
„Erinnerungen in Bewegung“
Endlich wird wieder getanzt, gelacht und gesungen!
Beim 2. Tanzcafé der Tanzschule Forum und der Demenz-
freundlichen Kommune Oberasbach können Sie mit 
Gleichgesinnten unbeschwerte Stunden verbringen, in ver-
trauten Melodien aus den 50er- bis 80er-Jahren schwelgen 
und das Tanzbein schwingen – für Herz, Seele und gute 
Laune! Willkommen sind Menschen mit Demenz, ihre An-
gehörigen und alle, die Freude am Tanzen haben. Bei Be-
darf ist ein kostenloser Abholdienst mit den Oberasbacher 
Radrikschas ERIKA und HEINER möglich – bitte bis zum 17. 
April beim Quartiersmanagement melden!
Termin: So, 19. April 2026, 14.00 bis 16.00 Uhr, Tanz-
schule Forum, Am Rathaus 14

� Foto: (c) privat

Eröffnung  
der Ratschbänkla-Saison

Platz nehmen und ins Gespräch kommen: Dazu lädt seit 
2023 das gemeinsame Angebot der Gesundheitsregion 
plus Landkreis Fürth und des Quartiersmanagements 
Oberasbach der Diakonie Fürth ein. Am 21. April 2026 
um 15.00 Uhr startet die neue Ratschbänkla-Saison mit 
einem kleinen Umtrunk.
Das „Ratschbänkla“ am Treffpunkt Alte Post (Am Rathaus 
6) ist danach immer dienstags von 15.00 bis 16.00 Uhr mit 
den sogenannten Bankpaten besetzt. Natürlich können Sie 
auch an allen anderen Wochentagen das „Ratschbänkla“ 
besuchen oder sich dort verabreden! Bei Regen oder Hitze 
ist das Gesprächsangebot im Treffpunkt Alte Post.

„Butterbrot & Kennenlernen“

� Foto: (c) Petra via Pixabay

Im Treffpunkt Alte Post startet mit „Butterbrot & 
Kennenlernen“ Ende April ein neues Angebot für 
Menschen ab 65 Jahren. Das Format tritt an die Stelle 
des bisherigen „Freunde-Speed-Datings für Freizeit-
aktivitäten“ und setzt bewusst auf mehr Zeit, Ruhe 
und persönliche Gespräche.
Fragen und Impulse des Quartiersmanagements Ober-
asbach der Diakonie Fürth unterstützen dabei, sich 
kennenzulernen, Gemeinsamkeiten zu entdecken und 
neue Kontakte zu knüpfen. In gemütlicher Atmosphäre 
können die Teilnehmenden danach bei einem „Butter-
brot“ miteinander ins Gespräch kommen. Im Mittelpunkt 
steht der Wunsch nach Begegnung: ohne Zeitdruck, 
ohne feste Vorgaben – dafür mit Offenheit, Interesse und 
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Saatgut-Börse  
in der Stadtbücherei
Für Garten- und Balkonliebhaber lohnt es sich jetzt be-
sonders in der Stadtbücherei im Rathaus-UG vorbei-
zuschauen, denn die Saatgut-Tauschbörse geht in die 
fünfte Runde!
Dort kann man etwas von der Ernte des Vorjahres für 
einige Monate „ausleihen“, um einen Teil der Samen im 
Herbst gut beschriftet wieder zurückzugeben. Der so ent-
standene Kreislauf sorgt dafür, dass heimische Pflanzen-
sorten gefördert werden und die regionale Vielfalt von 
Nutzpflanzen, Kräutern und Blumen bleibt auf diese Weise 
erhalten. Zudem kann man sich so den Kauf von Saatgut 
sparen. Ab sofort steht in der Holzkiste rechts vom Ein-
gang wieder eine Sammlung verschiedener Tütchen, Um-
schläge und Gläser für alle Interessierten zum Mitnehmen 
bereit, darunter Saatgut für Hokaido, Wachtelbohne und 
Löwenmäulchen.
Kommen Sie gerne einfach zu den Öffnungszeiten der 
Bücherei vorbei und suchen sich das für Sie passende 
Pflanzgut aus! Bitte möglichst nur drei Samentüten pro 
Person.

Frieden im „Heiligen Land“: 
Geht das noch?
4-teiliger vhs-Kurs zu Geschichte und Hinter-
gründen im Nahost-Konflikt
• Teil 1: Von der Bibel bin zum Osmanischen Reich
• Teil 2: Von den Pogromen über die Nakba zur Staats-

gründung
• Teil 3: Ein- oder Zweistaatenlösung?
• Teil 4: Wie könnte der Konflikt gelöst werden?
Referent Georg Escher war lange Jahre außen-
politischer Redakteur bei den Nürnberger Nachrichten. 
Heute schreibt er außenpolitische Kolumnen u.a. für  
relevanzreporter.de.
Termin: Mi, 15.04.2026, 18.30 bis 20.00 Uhr, KuBiZ, 
Seminarraum OG, Am Rathaus 8; weitere Termine: 
22.04., 29.05., 06.05. (Kurs Nr. 26-2205; Anmeldung 
auf www.vhs-sl-fuerth.de)

Raum für echte Gespräche. So sollen Verbindungen ent-
stehen, aus denen sich gemeinsame Freizeitaktivitäten 
wie Spaziergänge, Ausflüge oder regelmäßige Treffen ent-
wickeln können. Eine Anmeldung erleichtert die Planung:  
renate.schwarz@diakonie-fuerth.de oder 0911 80 1935 69
Termin: Mi, 29. April 2026, 17.00 bis 19.00 Uhr, Treff-
punkt Alte Post, Am Rathaus 6

Strickliesel-Jubiläum
Am 9. März wurde im Treffpunkt Alte Post vier Jahre 
„Stricken, Häkeln, Quatschen und dabei Gutes tun“ gefeiert.
Unzählige Strümpfe, Jäckchen, Mützen und Schals sind seit-
her für unterschiedliche Einrichtungen in liebevoller Hand-
arbeit entstanden: für Wärmestube, Straßenambulanz, 
Tafel, Straßenkreuzer, Mutter-Kind-Haus, Schwangeren-
beratung u.v.a. „Wir freuen uns immer über neue Strumpf-
wolle“, verrät Quartiersmanagerin Renate Schwarz.
Eine tolle Initiative! Herzlichen Dank für dieses ehrenamt-
liche Engagement!

Kultur & Bildung

Oberasbacher Trempelmarkt 
rund ums Rathaus

Am Samstag, den 16. Mai 2026 wird rund um das 
Oberasbacher Rathaus von 8.00 und 13.00 Uhr wieder 
getrempelt.
Wer mit offenen Augen durch die Stände schlendert, 
wird belohnt – vielleicht mit dem Puzzle, das in der Kind-
heit heiß begehrt war, dem Kaffeeservice, das perfekt in 
die neue Wohnung passt, oder einem Schnäppchen, von 
dem man noch nicht wusste, dass man es sucht. Keine 
kommerziellen Händler, keine Neuware – aber tolle Dinge, 
die ein neues Zuhause suchen!
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Nachhaltigkeit, Umwelt & 
Fairtrade

Klimafreundliche Häuser gesucht!
Klimafreundliche Häuser gesucht – Machen Sie mit!
Viele Hausbesitzer fragen sich, welche Heizlösungen 
oder Sanierungsmöglichkeiten für ihr Gebäude geeignet 
sind. Besonders bei älteren Häusern bestehen oft noch 
Unsicherheiten gegenüber erneuerbaren Heizsystemen 
wie Wärmepumpen oder Pelletheizungen – häufig in 
Kombination mit Photovoltaik oder Solarthermie. Um 
praktische Erfahrungen aus erster Hand zu zeigen, plant 
die Stadtverwaltung in Kooperation mit der vhs im Herbst 
einen Sanierungsrundgang durch klimafreundliche Häuser 
in Oberasbach.
Hausbesitzer, die in den letzten Jahren ihre Heizung klima-
freundlich modernisiert oder ihr Gebäude energetisch 
saniert haben, öffnen dann ihr Haus oder ihren Heizungs-
raum für einen gemeinsamen Rundgang mit einer Gruppe 
von Interessierten und stellen ihre Anlagen vor. Vor einer 
Besuchergruppe (Größe nach Absprache) berichten sie 
über ihre Erfahrungen – von der Planung über den Einbau 
bis hin zum Betrieb im Alltag. Der Rundgang wird u.a. von 
einem Energieberater begleitet.
Gesucht werden insbesondere Häuser mit
• Wärmepumpe oder anderer erneuerbarer Heiztechnik
• Photovoltaik- oder Solarthermieanlage
• guter Dämmung (Dach, Fassade oder Kellerdecke)
• neuen Fenstern oder Lüftungssystemen
• nachhaltigen Baustoffen (z. B. Holz, Lehm oder öko-

logische Dämmstoffe)
• gelungenen Komplettsanierungen
Was bedeutet die Teilnahme?
Ihr Haus wird Teil eines geführten Rundgangs mit einer 
Besuchergruppe. Sie geben Einblicke in Ihre durch-
geführte Sanierung oder Umrüstung und berichten über 
Ihre Erfahrungen. Sie erhalten eine kleine Aufwands-
entschädigung.
Die Veranstaltung ist zwischen dem 13. und 27. September 
2026 im Rahmen der „Aktionstage Innenorte“ des Land-
kreis Fürth geplant.
Warum mitmachen?
Sie geben anderen Bürgerinnen und Bürgern wertvolle 
Einblicke aus der Praxis und leisten einen wichtigen Bei-
trag zum Klimaschutz vor Ort. Gleichzeitig fördern Sie den 
Austausch unter Interessierten und helfen, Unsicherheiten 
rund um klimafreundliches Heizen/Sanieren abzubauen.
Interesse?
Melden Sie sich bitte bis zum 17.04.2026 bei: Sina Mix-
dorf, 0911 96 91-1030 oder mixdorf@oberasbach.de
Wir freuen uns über Ihre Unterstützung!

� Foto: (c) ArtOberasbach

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Oberasbach, Jahnhalle, Jahnstraße 16

Genießen Sie während Ihres Besuches Kaffee und Kuchen

Eintritt frei

Samstag
9. Mai 2026  11:00 - 19:00 Uhr

Sonntag
10. Mai 2026  10:00 - 18:00 Uhr

Erleben Sie ein dynamisches Spiel 
aus Farbe u. Form

Abstraktion - Porträts - Stillleben
Bildhauer - geometrischen Formen

realistischer Malerei

"Die Jahnhalle wird zur Kunsthalle"

KUNST - AUSSTELLUNG
IN OBERASBACH

Entdecken Sie das Geheimnis der 
30 besten Künstler aus der Region
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Jugend & Familie

Fünf Jahre Escape Rooms  
im OASIS
Seit fünf Jahren sorgt das städtische Jugendhaus mit 
seinen Escape Rooms für Spannung, Teamgeist und jede 
Menge Nervenkitzel. Was in den Osterferien 2021 mit 
dem ersten Projekt „Motel“ begann, hat sich inzwischen 
als ein fester Bestandteil im OASIS-Jahresplan etabliert.
Damals wagte das Team der Jugendarbeit Oberasbach 
gemeinsam mit der Jugendarbeit Seukendorf und dem 
Jugendhaus Veitsbronn den Einstieg in die Welt der Escape 
Games. Die Resonanz der Kinder, Jugendlichen und Eltern 
war durchweg positiv. Somit war schnell klar: Dieses Format 
hat Zukunft. Seitdem finden die Escape Rooms zweimal 
jährlich statt – jeweils in den Osterferien im Rahmen der 
Kinder- und Jugendaktivwochen sowie einmal rund um 
Halloween. Während im Frühjahr vor allem knifflige Rätsel, 
logisches Denken und Teamarbeit im Vordergrund stehen, 
dreht sich im Herbst alles um Grusel, Atmosphäre und 
spannende Storylines.
Mittlerweile kann das Organisationsteam auf acht ver-
schiedene Konzepte wie beispielsweise „Cirque Bizarre“ oder 
„Back to Wonderland“ zurückblicken, die alle mit viel Herz-
blut entwickelt wurden. Im Jubiläumsjahr 2026 erwartet die 
Gäste ein ganz besonderes Highlight: Sowohl im Frühjahr 
als auch im Herbst werden Elemente aus den vergangenen 
Räumen miteinander kombiniert. Altbekannte Figuren und 
beliebte Szenen aus früheren Konzepten feiern somit neu 
inszeniert und miteinander verknüpft ihr Comeback.

STADTRADELN 2026
Der diesjährige STADTRADELN-Aktionszeitraum ist 
vom 7. bis 27. Juni.
Dann heißt es wieder, möglichst viele Alltagswege mit dem 
Rad zu fahren und dabei Kilometer für die Kommune zu 
sammeln. Geradelt wird in Teams für mehr Klimaschutz 
und eine bessere Radförderung. Die Anmeldung ist ab 
sofort auf www.stadtradeln.de/oberasbach möglich.

Mobile Sondermüllsammlung  
in Oberasbach

Am Montag, 13. April 2026 findet die mobile Sonder-
müllsammlung des Landkreises Fürth von 14.30 bis 
17.30 Uhr auf dem Rathausplatz Oberasbach statt.
Angenommen werden haushaltsübliche Sonderabfälle wie 
Farben & Lacke, Lösemittel, Pflanzenschutzmittel, Frost-
schutzmittel, Klebstoffe oder Hobbychemikalien – bitte 
möglichst in Originalverpackung.
Nicht angenommen werden Altmedikamente, wasserlös-
liche Dispersionsfarben, Elektrogeräte und Altöl, da diese 
eigene Entsorgungswege über Wertstoffhöfe oder den 
Handel haben.

Entspanntes Secondhand-
Shopping mit Flair
Premiere: Am 18. April 2026 öffnet der DJK Oberas-
bach die Tore für den ersten vorsortierten Frauenbasar 
in Oberasbach. In lockerer, gemütlicher Atmosphäre 
können Sie in der DJK-Halle hochwertige Secondhand-
Kleidung, Accessoires und Schuhe entdecken – alles 
nach Größen und Artikeln sortiert.
Der Umkleidebereich bietet ausreichend Platz für spontane 
Anproben und verspricht eine entspannte Shopping-Er-
fahrung. An der Cocktailbar kann man nach der Schnäpp-
chenjagd einen Drink genießen. Sitzgelegenheiten im 
Außenbereich laden dazu ein, den Frühlingsabend bei 
Musik und guter Gesellschaft ausklingen zu lassen. „Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch und auf einen unvergess-
lichen Abend voller Mode, Musik und guter Laune“, so 
Organisatorin Christin Friedrich, Mitglied im DJK-Vorstand.
Termin: Sa, 18.04.2026, 18.30 bis 21.30 Uhr, DJK-Halle, 
St.-Johannes-Str. 6a, 90522 Oberasbach, Eintritt frei 
(Einlass für Schwangere und Menschen mit Handicap 
ab 18.00 Uhr)
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AktivWochen für Kinder 
zwischen 8 und 16 Jahren
Noch nichts vor zwischen Ostern und Pfingsten? 
Dann aufgepasst: Auch in diesem Jahr führen die Ein-
richtungen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
in Zusammenarbeit mit der Kommunalen Jugend-
arbeit im Fürther Landkreis wieder die Kinder - und 
JugendAktivWochen durch.
Das Programm richtet sich an alle Kinder und Jugend-
lichen zwischen 8 und 16 Jahren und bietet jede Menge 
Abwechslung zwischen den Oster- und Pfingstferien.
Details zur Anmeldung bei den verschiedenen Jugend-
häusern finden sich auf der Homepage des Jugendhaus 
OASIS www.jugendhaus-oasis.de.
Anmeldung für Angebote des Jugendhaus OASIS unter 
www.unser-ferienprogramm.de/oberasbach.

Alles für die Umwelt
Die Grundschule Altenberg hat im zweiten Jahr in 
Folge die Auszeichnung als Umweltschule in Europa 
erhalten – dieses Jahr sogar mit zwei von drei mög-
lichen Sternen.
Am 20. März wurde die neu verliehene Fahne als Umwelt-
schule im Pausenhof vor allen Kindern entrollt und am 
Fahnenmast vor der Schule gehisst. Im Anschluss machten 
sich 14 Klassen mit über 300 Kindern mit ihren Lehrkräften 
auf den Weg und sammelten sowohl am Hainberg als 
auch auf den Wegen um die Schule herum Müll – einen 
Tag vor der offiziellen Aktion Saubere Landschaft, um 
allen Kindern das Mitmachen zu ermöglichen. Organisiert 
wurde die Freitagsaktion von der Lehrkraft Frau Wagner in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Oberasbach, Bauhof und 
Hausmeister. Es kamen beachtliche Mengen zusammen: 
So wurden u.a. ein Ski, Metallstäbe und massenweise 
Zigarettenkippen und Verpackungen gefunden. Die Kinder 
sammelten fleißig und erhielten als Anerkennung für ihre 
Klasse eine entsprechende Urkunde des Landkreises.

Mit viel Kreativität erstellen die Macherinnen und Macher 
des Jugendhauses jedes Jahr zwei neue Escape Rooms. 
� Foto: (c) Jugendhaus OASIS

Escape Room im OASIS

Unser Jugendhaus OASIS, die Kinder- und Jugend-
arbeit Seukendorf und die Jugendarbeit Veitsbronn 
laden Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren und Familien 
in den Osterferien zu einem Escape Room „Durch Zeit 
und Raum“ ein.
Vor einiger Zeit habt ihr auf einer eurer Reisen einen selt-
samen Koffer gefunden mit dem ihr durch die Zeit reisen 
konntet. Es scheint jedoch als hätten sich die Dinge seit-
her verändert. Um alles wieder ins Lot zu bringen, müsst 
ihr euch auf die Suche nach dem Reisenden mit dem 
Trenchcoat machen. Dieser scheint jedoch leider spurlos 
verschwunden zu sein. Den einzigen Hinweis auf seinen 
derzeitigen Aufenthaltsort gibt sein Tagebuch preis, 
welches euch zurück in ein altbekanntes Motel führt…
Termin: Di, 07. April bis Fr, 10. April (Spielzeitslots im 
Online-Anmeldesystem, max. 4 Personen pro Gruppe), 
Jugendhaus OASIS, St.-Johannes-Str. 8, 90522 Oberas-
bach (10 Min vor gebuchtem Spielbeginn)
UKB: 8,00 EUR/Kinder, 10,00 EUR/Erwachsene
Anmeldung unter:
www.unser-ferienprogramm.de/oberasbach
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reflektiert. Wichtige Erkenntnis: Mobbing fokussiert sich 
auf Merkmale, die die Betroffenen nicht ändern können. 
„Wir möchten, dass sie verstehen, wo Cybermobbing 
beginnt“, sagt Brunke, „und auch, dass die Folgen sehr 
viel länger anhalten als das vermeintlich harmlose Ärgern 
auf dem Schulhof.“ Denn das Internet vergisst nicht – ein-
mal eingestellte Inhalte können wieder und wieder geteilt 
werden. Die Opfer können sich nur selten aus ihrer Lage 
befreien. „Viele kommen in der 5. Klasse komplett unvor-
bereitet in die Klassenchats, die oft nicht moderiert werden 
(können)“, so der Sozialpädagoge. „Ganz abgesehen 
davon, dass dauernd neue Gruppenchats entstehen, die 
man unmöglich alle moderieren kann. Dadurch wird eine 
frühzeitige Aufklärung zu diesem Thema noch wichtiger.“
Niemand sollte mit solchen Situationen allein gelassen 
werden. „Zum Ende des Workshops weisen wir auf Anlauf-
stellen hin, bei denen man sich persönlich oder anonym, 
telefonisch oder im Chat beraten lassen kann. Wenn Straf-
taten vorliegen (z.B. Verleumdung, Nötigung, Stalking, 
Recht am Bild) empfehlen wir auch die Polizeiinspektion 
Stein“, betont Nadine Winter.
Das Feedback gibt den beiden recht. Die Lehrkräfte be-
richten, dass sich die Gruppen im Anschluss an die Work-
shops weiter austauschen. Um mit den schnelllebigen 
Medien mitzumachen und vor allem möglichst viele An-
knüpfungspunkte zu haben, planen Winter und Brunke 
in Kürze eine Weiterbildung. Zukünftige Gruppen können 
dann auch mit Hilfe eines Onlinespiels an Mobbing-
situationen herangeführt werden.

Hilfe bei möglichen Straftaten:
Polizeiinspektion Stein, 0911 967 82 40
Anlaufstellen:
www.nummergegenkummer.de
www.bke-beratung.de
www.klicksafe.de (App mit hilfreichen Tipps)
www.juuuport.de
Alle Anlaufstellen auch unter www.mobbing-und-du.de.
Neben telefonischer Beratung kann man dort auch mit 
Experten chatten oder sich in Gruppenchats Hilfe holen. 
Alle Angebote sind anonym und kostenlos!

Ran ans Werkzeug, fertig, los!
Die Technikgruppe der 10. Klasse hat es unter die 
besten 200 Schulen deutschlandweit geschafft, die 
am Wettbewerb „MACH WAS! Der Handwerkswett-
bewerb für Schulteams“ teilnehmen dürfen – eine Aus-
zeichnung, auf die die ganze Schule stolz ist.

In der Kunst- und Bauschlosserei Hürner in Cadolzburg 
dürfen die Schülerinnen und Schüler selbst Hand anlegen.
� Foto: (c) Pestalozzi-Mittelschule Oberasbach

„Wir haben uns schon in den letzten Jahren an der Land-
kreis-Aktion Saubere Landschaft beteiligt und sind auch 
nächstes Jahr sicher wieder dabei. Zudem führen wir viele 
weitere Umweltprojekte durch: im Herbst die Aktion „Zu 
Fuß zur Schule“, wöchentliches Müllsammeln im Pausen-
hof durch die Klassen, Umwelttipps „to go“ am Schulfest 
u.v.m. Dieses Engagement für den Erhalt unserer Umwelt 
ist uns auch weiterhin neben unserer Zertifizierung als 
Fairtrade-Schule ein großes Anliegen“, erläutert Schul-
leiterin Gabriele Eitel.
Herzlichen Glückwunsch für die tolle Auszeichnung und das 
große Engagement!

� Foto: (c) Grundschule Altenberg

Die Folgen sichtbar machen

Tilmann Brunke und Nadine Winter leiten die Workshops 
für die fünften Klassen.

Seit dem Schuljahr 2023/24 bietet unser Jugend-
haus Workshops zum Thema „Cybermobbing“ für die 
5. Klassen der Pestalozzi-Mittelschule an. In Klein-
gruppen mit 10 bis 15 Jugendlichen wird das Bewusst-
sein der Schülerinnen und Schüler dafür gestärkt, ab 
wann Mobbing im Internet beginnt und was die Folgen 
sein können.
Die Idee haben Tilman Brunke und Nadine Winter vom 
OASIS entwickelt. „Das hat sich fast von selbst ergeben“, 
erklärt Tilman Brunke. „Nachdem wir immer schon mit 
Computer- oder Filmworkshops einen Schwerpunkt auf 
das Thema Medien gelegt haben, war die Ausweitung auf 
internetbezogene Themen logisch.“
Die beiden sozialpädagogischen Kräfte haben bei der 
Jugendinfo in Nürnberg ähnliche Schulungen durch-
geführt. „Wir beginnen ganz niedrigschwellig, indem wir 
zunächst fragen, welche Apps und Kanäle die Jugend-
lichen nutzen“, so Nadine Winter. Von da aus führen 
sie die Gruppe mit Fragen zum Datenschutz im Internet 
und den eigentlich kniffligen Themen. Zudem werden 
kleine Szenen entwickelt, vorgetragen und gemeinsam 
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würdigt. Da der Umwelt-, Bau- und Grundstücksausschuss 
Mitte März beschlossen hatte, wegen der schwierigen 
finanziellen Haushaltslage die Ertüchtigung der Jahnhalle 
für den Schulsport nicht anzugehen, ergaben sich keine 
weiteren Änderungen.
Birgit Huber betonte, im Falle der Beschlüsse des 
Konsolidierungskonzeptes und des Haushaltes werde die 
Stadt endlich wieder handlungsfähig. Mit dem Gesamt-
paket aus Konsolidierung und Haushalt werde auch die 
Auflage der Rechtsaufsicht erfüllt, ohne die der Haushalt 
voraussichtlich nicht genehmigt wird.
Die Mitglieder des Stadtrates waren sich einig, dass es vor-
nehmlich darum gehe, den Schaden, der durch weitere 
Verzögerung eingetreten wäre, von der Stadt abzuwenden. 
Das Hauptargument war die rechtzeitige Aufnahme von 
Arbeiten für die Mittagsbetreuung im Pestalozzi-Schul-
zentrum, um ab Sommer 2028 den weiterhin steigenden 
Bedarf an Ganztagesbetreuung für Kinder erfüllen zu 
können. Im nächsten Schritt muss die Rechtsaufsicht des 
Landkreises den Haushalt würdigen und genehmigen.
Kernpunkte des Haushalts
Der städtische Haushalt wird aus zwei Perspektiven be-
trachtet: dem Ergebnishaushalt, der grob gesagt der 
Gewinn- und Verlustrechnung eines Unternehmens ent-
spricht, und dem Finanzhaushalt, der Aufschluss über die 
Zahlungsfähigkeit der Stadt gibt. Trotz der gemeinsamen 
Kraftanstrengungen des Stadtrates und der Verwaltung ist 
es nicht gelungen, einen ausgeglichenen Ergebnishaus-
halts zu erzielen, ohne auf die Ergebnisrücklage zurück-
zugreifen.
Im Finanzhaushalt der Stadt ist die Liquidität der Stadt ge-
sichert, allerdings nur unter Zuhilfenahme von Investitions-
krediten im einstelligen Millionenbereich. Erforderlich ist 
auch eine Anhebung des Hebesatzes für die Grundsteuer 
B auf 690 Punkte. Der Hebesatz gilt für alle bebauten oder 
bebaubaren Flächen mit Ausnahme von land- und forst-
wirtschaftlichen Flächen. Die bereits durchgeführten und 
geplanten Maßnahmen der Haushaltskonsolidierung sind 
ein wesentlicher Schritt in die richtige Richtung. Dennoch 
wird die Stadt auch in den kommenden Jahren erhebliche 
Anstrengungen unternehmen müssen, um handlungsfähig 
zu bleiben und wieder finanziellen Spielraum zu eröffnen.
Keine Beantragung weiterer Finanzhilfen
Städte, die sich akuten finanziellen Härten gegenüber-
sehen oder mit besonderen strukturellen Problemen zu 
kämpfen haben, können – wenn sie bestimmte Kriterien 
erfüllen – Bedarfszuweisungen des Bayerischen Staats-
ministeriums der Finanzen beantragen. Eine Unterform 
der Bedarfszuweisungen sind Stabilisierungshilfen, für die 
ebenfalls strenge Kriterien gelten. Die Richtlinien für die 
„Förderrunde“ 2026 erhielt die Stadt Anfang März. Darauf-
hin prüfte die Kämmerei, ob Oberasbach die Voraus-
setzungen erfüllt. Dies ist in mehreren Punkten nicht 
der Fall; denn mit den oben beschriebenen Schritten ist 
Oberasbach voraussichtlich stark genug, aus eigener Kraft 
zu einem ausgeglichenen Haushalt zurückzufinden. Mit 
diesem Wissen beschlossen die Mitglieder des Stadtrates, 
keinen Antrag auf Zuweisungen zu stellen.
Nach weiteren kurzen Mitteilungen und Anfragen schloss 
Erste Bürgermeisterin Birgit Huber den öffentlichen Teil 
der Sitzung um 19.52 Uhr.
Alle Beschlussvorlagen können Sie übrigens auch unter 
https://buergerinfo-oberasbach.digitalfabrix.de/info.asp 
nachlesen.

Bis zum 15. April 2026 bauen sie aus alten Autoreifen und 
Paletten Sitzmöglichkeiten, Tische, Blumenständer und Ein-
fassungen für den Außenbereich. Die entstehende Schüler-
Outdoor-Lounge soll den Schülerinnen und Schülern der 
10. Klassen als erweiterter Lernort für kreative Ideen und 
als Rückzugsraum im Freien dienen. Die Idee hatte die 
Gruppe bereits in der 9. Klasse entwickelt hat. Entstehen 
soll ein ansprechender und gemütlicher Außenbereich 
für die 10. Klassen, der gleichzeitig als erweiterter Lernort 
dient. Umgesetzt wird das Projekt von den Schülerinnen 
und Schülern sowohl im Fachunterricht als auch in ihrer 
Freizeit.

Hier geht es 
um Online-
Voting.

Nach Abgabe der Projektdokumentation 
findet vom 20. bis 26. April ein öffentliches 
Online-Voting auf der Homepage der 
Initiative statt. Die zehn Projekte mit den 
meisten Likes werden einer Fachjury vor-
gelegt, die drei Gewinnerteams auswählt 
und diese Mitte Mai bekannt gibt. Zusätz-
lich werden zwei Sonderpreise vergeben. 

Die Preisverleihung Ende Juni 2026 bildet den festlichen 
Abschluss des Wettbewerbs.

Nach Ende des Projekts werden die neuen Möbel die Out-
door-Lounge der Schule zieren.�  
Foto: (c) Pestalozzi-Mittelschule Oberasbach

Aktuelles aus dem Stadtrat

Stadtratssitzung  
vom 23. März 2026
Auch nach der Stichwahl war das Interesse der 
Öffentlichkeit an der Sitzung des Stadtrates hoch. 
Unter den mehr als 20 Gästen waren auch künftige 
Mitglieder des Stadtrates, die sich auf den aktuellen 
Stand bringen wollten.
Genehmigung Konsolidierungskonzept und Haushalt 2026
Den größten Teil der Besprechung nahmen noch einmal 
die Beratung über das Konsolidierungskonzept des Haus-
halts für die kommenden Jahre und die Verabschiedung 
des Haushaltes 2026 ein. Die Erste Bürgermeisterin Huber 
wies darauf hin, dass der Haushalt bereits im Dezember 
2025 zum ersten Mal in den Stadtrat eingebracht und be-
raten wurde. Nach ausführlichen Gesprächen im Januar 
über die zeitliche Abfolge und ggf. nötige Verschiebung 
von Investitionsmaßnahmen hatte die Kämmerei die für 
die Investitionen nötigen Ansätze noch einmal über-
arbeitet. Im Wesentlichen hatten die Mitglieder des Stadt-
rats den vorliegenden Entwurf bereits am 23. Februar ge-
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Sitzungstermine
(im Sitzungssaal des Rathause, 3. OG)
Mo, 13. April 2026
19.00 Uhr:
Hauptverwaltungssausschuss

Mo, 20. April 2026
19.00 Uhr:
Umwelt-, Bau- und Grundstücks-
ausschuss

Mo, 27. April 2026
19.00 Uhr:
Stadtrat (mit Sportlerehrung)

AnmeldungBürgerfragestunde:direkt vor der Sitzung oder vorab 
über stadt@oberasbach.deDauer: ab 19.00 Uhr, bis zu 15 Minuten

Die Stadt Oberasbach sucht

für die integrative Kindertagesstätte „Storchennest“ zum 01.09.2026

Erzieher (m/w/d) im Anerkennungsjahr
(Berufspraktikum)

in Vollzeit für ein Jahr
Bewerbungsfrist: 30. April 2026

Sie haben Interesse und möchten mehr erfahren?
Die einzelnen Stellenbeschreibungen und Ansprechpartner finden Sie unter

www.oberasbach.de/bewerbungsportal

Sie möchten sich bewerben?
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte entweder online unter

www.oberasbach.de/bewerbungsportal
oder in Papierform an die

Stadt Oberasbach
Personalwesen | Frau Legler | Rathausplatz 1 | 90522 Oberasbach

Bewerbungsportal

Stellenausschreibung

Mitteilungsblatt nicht 
bekommen?
Falls Sie einmal eine Ausgabe unseres amtlichen Mit-
teilungsblattes „Infos für alle“ nicht bekommen haben 
sollten, oder falls es bei der Zustellung durch die 
Deutsche Post häufiger zu Unregelmäßigkeiten kommt, 
melden Sie sich gerne direkt bei unserem Partner für 
die Verteilung, der Linus Wittich Medien KG.
Kontakt: Frau Hagel, 09191 72 32-17, oder Frau 
Rudolph, 09191 72 32-35, oder Frau Schuberth, 09191 
72 32-13

Alternativ können Sie Ihre Reklamation 
über das über den nebenstehenden QR-
Code abrufbare Formular auf der Home-
page von Linus Wittich übermitteln. 

Vielen Dank für Ihre Hilfe!
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Termine für Senioren im Treffpunkt Alte Post
Radeln ohne Alter mit ERIKA und 
HEINER
Kostenlose Ausflugsfahrten für 
Senioren in Oberasbach mit zwei E-
Fahrrad-Rikschas; weitere Infos:  
0911 801 937 19 oder 
rikscha@oberasbach.de
Mi, 08.04.2026
13.00 bis 14.00 Uhr:
Rollator-Bewegungsrunde
Mehr Beweglichkeit, Stabilität und 
Sicherheit beim Gehen
Teilnahme kostenlos, Anmeldung er-
forderlich, Plätze sind begrenzt
Do, 09.04.2026
09.30 bis 11.00 Uhr:
Treffpunkt Frühstück
Plätze begrenzt, Anmeldung bitte bis 
06. April!
Fr, 10.04.2026
15.00 bis 16.00 Uhr:
Singen verbindet
musikal. Leitung: Fam. Fassel; ohne 
Anmeldung
Mo, 13.04. & 27.04.2026
14.00 bis 16.00 Uhr:
Stricken & häkeln für karitative 
Einrichtungen
Wollspenden willkommen!

10x ab Di, 14.04.2026
14.00 bis 14.45 Uhr:
Generationen Bewegen 2026
Am Rathausbrunnen
(ohne Anmeldung; bei schlechtem 
Wetter im Treffpunkt Alte Post)
Fr, 17.04.2026
14.00 bis 15.00 Uhr (Runde 1):
15.15 bis 16.15 Uhr (Runde 2):
Gedächtnisrunde
Fit im Kopf bleiben und gemeinsam 
Spaß haben; große Nachfrage, 
Anmeldung erforderlich!
So, 19.04.2026
14.00 bis 16.00 Uhr:
2. Tanzcafé „Erinnerungen  
in Bewegung“
Tanzschule Forum, Am Rathaus 14
Anmeldung bis 17.04.  
bei Renate Schwarz (siehe S.7)
Mo, 20.04.2026
14.00 bis 15.30 Uhr:
Bingo, Quiz & Co.
Di, 21.04.2026
15.00 bis 16.00 Uhr:
Eröffnung  
der Ratschbänkla-Saison
mit Umtrunk

Fr, 24.04.2026
14.30 bis 17.00 Uhr:
Handy-ABC
Schüler der Taschengeldbörse  
erklären den Umgang mit Smartphone 
& Co. 
Stadtbücherei, Rathausplatz 1
Anmeldung erforderlich (Spontanbesu-
che ab 15.15 Uhr mit Wartezeit möglich)
Mi, 29.04.2026
11.30 bis 13.00 Uhr:
Suppenzauber
Für Menschen mit Demenz, ihre Ange-
hörigen und alle, die Lust auf gemein-
sames Genießen & Erinnern haben
Anmeldung erbeten, spontaner Be-
such möglich; Spenden willkommen!

17.00 bis 19.00 Uhr:
NEU: „Butterbrot & Kennenlernen“
In gemütlicher Runde neue Kontakte 
für gemeinsame Freizeitaktivitäten 
knüpfen ; Anmeldung erbeten

Kostenlose Infos & Beratung zu 
Senioren-Themen:
Quartiersmanagement Oberasbach 
der Diakonie Fürth, Renate Schwarz, 
0911 801 935 69,  
renate.schwarz@diakonie-fuerth.de

VdK-Termine

Mi, 15.04.2026
14.00 Uhr:
Senioren-Nachmittag
St. Johannes-Klause
Mo, 20.04.2026
12.00 Uhr:
Begegnungs-Konzert  
Heeresmusikkorps
Stadthalle Fürth
Sa, 16.05.2026
9.00 Uhr:
(DBG)-Muttertagsfahrt
Brombachsee, mit Schifffahrt
Mi, 20.05.2026
14.00 Uhr:
Senioren-Nachmittag
St.-Johannes-Klause
Mi, 17.06.2026
14.00 Uhr:
Senioren-Nachmittag
St.-Johannes-Klause
Mi, 15.07.2026
14.00 Uhr:

Senioren-Nachmittag
St.-Johannes-Klause
Mo, 27.07.2026
14.00 Uhr:
Kirchweih-Kaffeetrinken
Festzelt Unterasbach
Mi, 19.08.2026
14.00 Uhr:
Senioren-Nachmittag
St.-Johannes-Klause
Mi, 16.09.2026
14.00 Uhr:
Senioren-Nachmittag
St.-Johannes-Klause
Di, 29.09. bis
Sa, 03.10.2026
Fahrt ins Zillertal
Mi, 21.10.2026
14.00 Uhr:
Senioren-Nachmittag
St.-Johannes-Klause
Sa, 24.10.2026
10.15 Uhr:
(DBG)-Karpfenfahrt
Hechelbach
So, 15.11.2026
10.15 Uhr:
Volkstrauertag
St. Lorenz; anschl. 11.15 Uhr Friedhof

Mi, 18.11.2026
14.00 Uhr:
Senioren-Nachmittag
St.-Johannes-Klause
Sa, 28.11.2026
14.00 Uhr:
Weihnachtsfeier
Ort wird noch bekanntgegeben
Sa, 12.12.2026
Weihnachtsfahrt
Ort wird noch bekanntgegeben
Mi, 16.12.2026
14.00 Uhr:
Senioren-Nachmittag
St.-Johannes-Klause
Der Termin der Jahreshauptversamm-
lung wird noch bekanntgegeben. 

Alle Angaben ohne Gewähr, 
 Änderungen vorbehalten.

Kontakt:
Mareike Wagner, Ortsvorsitzende, 
unter 928 947 47 oder Margit 
Fischer, stellv. Ortsvorsitzende, 
unter 69 18 18
Weitere Infos:
bayern.vdk.de/vor-ort/ov-oberasbach
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Veranstaltungstipps/Termine

jeden Montag  
(außer i. d. Ferien)

10.15 bis 11.45 Uhr:
Café Kinderwagen
für werdende Eltern & Familien mit 
Kindern bis ca. 2 Jahre (auch für 
Großeltern); ohne Anmeldung
Treffpunkt Alte Post, Am Rathaus 6
jeden Freitag

09.00 bis ca. 13.00 Uhr:
Wochenmarkt am Rathausbrunnen
Sa, 11.04. & 25.04.2026

jeweils 10.00 bis 14.00 Uhr:
Reparaturwerkstatt Fahrradhilfe 
Franken e.V.
(Workshop-Themen, jeweils 10.00 
bis 12.00 Uhr: „Pflege und Wechsel 
von Ketten“, „Wartung und Repara-
tur von Seilzugbremsen“)
Innenhof Jugendhaus,  
St.-Johannes-Str. 8
Mo, 13.04.2026

14.30 bis 17.30 Uhr:
Mobile Sondermüllsammlung
Rathausplatz Oberasbach
Mi, 15.04.2026

18.30 bis 20.00 Uhr:
Frieden im „Heiligen Land“:  
Geht das noch?
vhs-Kurs mit Georg Escher
KuBiZ, Seminarraum OG,  
Am Rathaus 8; weitere Termine: 
22.04., 29.05., 06.05.
(Kurs Nr. 26-2205. Anmeldung auf 
www.vhs-sl-fuerth.de)

Do, 16.04. & 23.04.2026

ab 16.45 Uhr vier Termine zu je  
30 Minuten:
Kostenlose Energieberatung
Treffpunkt Alte Post, Am Rathaus 6
Terminvereinbarung (erforderlich): 
0800 809 802 400
Sa, 18.04.2026

18.30 bis 21.30 Uhr:
Sortierter Frauenbasar von DJK 
Oberasbach
mit Cocktails & Musik
DJK-Halle, St.-Johannes-Str. 6a
Eintritt frei; Einlass für Schwangere und 
Menschen mit Handicap ab 18.00 Uhr
So, 19.04.2026

17.00 Uhr:
Benefiz-Konzert Posaunenchor  
St. Lorenz
in der Reihe „Zwischen Torte und Tatort“
Gemeindehaus St. Lorenz,  
Bachstraße 8
Eintritt frei, Spenden zur Sanierung 
von St. Lorenz erbeten
Mi, 22. bis Mi, 29.04.2026

tägl. 11.00 bis 18.00 Uhr:
Verschenk-Häusle
am Rathausbrunnen
(Infos zur Abgabe von Sachspenden 
siehe S. 6)
Fr, 24.04.2026

16.30 bis ca. 18.30 Uhr:
Feierabend-Radtour  
mit Birgit Huber
Treffpunkt/Start: Brunnen am  
Rathaus Oberasbach
(weitere Infos siehe S. 2)

Do, 30.04.2026

15.00 bis 16.00 Uhr:
Vorlese-Donnerstag  
für Kindergartenkinder
Stadtbücherei im Rathaus-UG,  
Rathausplatz 1
Eintritt frei

19.00 Uhr:
MilchhausTreff des Heimatvereins
Tratschen erwünscht! Getränke gegen 
Spende oder selbst mitbringen
Bachstr., ggüber St. Lorenz
Mi, 06.05.2026

19.00 bis 21.00 Uhr:
3-teil. vhs-Kurs  
„Kommunalpolitik verstehen“
mit Juliane Braun
KuBiZ, Seminarraum OG,  
Am Rathaus 8
2. Teil: Mo, 11.05.2026, 19.00 bis 
21.00 Uhr: Besuch der konstituieren-
den Sitzung des neuen Stadtrats im 
Rathaus-Sitzungssaal
3. Teil: Mi, 13.05.2026, 19.00 bis 
21.00 Uhr, KuBiZ
(Kurs Nr. 26-2211, Anmeldung auf 
www.vhs-sl-fuerth.de)
Sa, 09.05. & So, 10.05.2026

11.00 bis 19.00 Uhr (Sa),
10.00 bis 18.00 Uhr (So):
Kunst-Ausstellung
mit 30 Künstlern aus der Region
Jahnhalle, Jahnstr. 16
Eintritt frei; mit Kaffee- und Kuchen-
verkauf

Polizei:....................................................................................110

Feuerwehr und Notarzt...................................................112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ..............................116 117

Apotheken Notdienstfinder...................0800 228 228 0

Polizeiinspektion Stein........................... 0911 96 78 24-0

N-ERGIE Strom-Störung...........................0800 234-2500

N-ERGIE Gas-Störung................................0800 234-3600

Wassernotruf  .................................................0911 609 041

Für den Notfall

Die nächste  
Ausgabe

„Infos für alle“
 erscheint am 

08.05.2026


